
Herr Kallenbach und Herr Moeck waren krankheitsbedingt abwesend.

Gleß erklärte, dass für den FB 7 Frau Groß die Berichterstattung übernehmen wird und

er selbst wird, soweit es ihm möglich ist, aus dem FB 9 berichten.

Frau Groß bezog sich zuerst auf die heutige Führung über die Baustelle des Karl-

Gatzweiler-Platzes, die von Frau Lorenz kompetent und fachkundig durchgeführt wurde.

Die Maßnahme liegt im Zeitplan. Außerdem wurden mehrere Ausschreibungen auf den

Weg gebracht. Die Verteilerplätze sind veröffentlicht, der 2. BA soll in den Sommerferien

umgesetzt werden. Und auch da wird der Zeitplan eingehalten. Natürlich wird auf

wirtschaftliche Angebote gehofft, denn derzeit sind die Preissteigerungen ein großes

Problem. Die Verwaltung wird von den Firmen angesprochen, die erklären, dass sie mit

den kalkulierten Kosten nicht mehr auskommen. Dazu wird es kurzfristig einen

Austausch mit dem RPA und der ZV geben, um hier eine Lösung zu finden. Besonders

bei den Fördermaßnahmen muss darauf geachtet werden, nicht förderschädlich zu

handeln. Dazu gibt es Anleitungen des Bundes, wie damit umzugehen ist. Die

Nachweise, die die Firmen erbringen müssen, gehen sehr weit, und diese müssen auch

intensiv geprüft werden. Es muss damit gerechnet werden, dass bei den laufenden

Baumaßnahmen Kostensteigerungen bei den Dieselpreisen, aber auch bei den

Baustoffen zu erwarten sind und mit Nachträgen gerechnet werden muss.

Herr Quast dankte Frau Lorenz für die gute Führung durch die Baustelle. Herr Weber

schloss sich mit der Anmerkung an, dass er vieles verstanden hat und es gut erläutert

wurde.


